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MURAU. Vor 80 Jahren erblickte 
Wolfgang Wieland in Murau, 
wo er gemeinsam mit seinen 
beiden Geschwistern aufwuchs, 
die Welt. „Ich wollte ursprüng-
lich eigentlich Kaufmann wer-
den“, so Wieland. Dann hörte 
er aber, dass man im Schloss 
jemanden für den herrschaft-
lichen Dienst benötigte.  Das  
war  im  Dezember 1955. Ab die-
ser Zeit war er im Schloss Mur-
au tätig. Die ersten 15 Jahre un-
ter Dr. Ferdinand Andraschko, 
der ihm ein guter Lehrmeister 
war. Während dieser Zeit absol-
vierte er auch eine Fernmatura 
(Vollmatura). Danach avan-
cierte Wolfgang Wieland zum 
Chef des Schwarzenberg'schen 
Archivs. Neben der Leitung des 
Archivs übernahm er später 
auch noch die Inventarverwal-
tung der Schwarzenberg'schen 
Besitzungen, die Redaktionslei-
tung der Schwarzenberg'schen 
Betriebszeitung „Blau-
weiße Blätter“ und des 
Schwarzenberg'schen Alma-
nachs, der zuletzt im Jahr 1997 
erschienen ist. Als kundiger 
Schlossführer war Wieland 
ebenfalls mit großem Engage-
ment und fundiertem Hinter-
grundwissen im Einsatz. „Ich 
habe meinen Dienst stets gerne 
und mit Leidenschaft ausgeübt. 
Mehr zu tun, als die Pflicht er-
füllen, war immer mein Leit-
satz“, so Wieland, der sich „eine 
gesunde Einstellung zur Ar-
beit“ zuschreibt.
Für die  Murtaler Zeitung hat er 
unter dem damaligen Chefre-
dakteur und Verlagsleiter Kurt 
Muthspiel als freier Korrespon-
dent zu arbeiten begonnen. 50 
Jahre lang, von 1969 bis 2019, 
war er als freier Mitarbeiter der 
Murtaler Zeitung tätig.

Wolfgang Wieland hat zudem 
sechs Bücher zur Lokalgeschich-
te von Murau verfasst, ist seit 58 
Jahren Mitarbeiter beim Roten 
Kreuz (seit 1962), 25 Jahre im 
Wirtschaftsrat der Pfarre, davon 
20 Jahre als Pfarrgemeinderat, 
tätig, seit 49 Jahren Korrespon-
dent der Historischen Landes-
kommission für Steiermark, 
57 Jahre lang (seit 1963) bei der 
Berg- und Naturwacht, seit 61 
Jahren (seit 1959) bei der Ritter-
schaft Grünfels, davon 20 Jahre 
als Burgherr, über 65 Jahre beim 
Union Turnverein (10 Jahre da-
von als Obmann), 25 Jahre lang 
als Reisebegleiter mit großem 
geschichtlichen Hintergrund-
wissen beim TUIReise-Center 
Murau engagiert.

Geburtstagsjubilar 
Wolfgang Wieland mit 
seiner Lebensgefährtin 
Traude, die ihn auch 
gerne bei ausge-
dehnten Bergwande-
rungen begleitet und 
gemeinsame Aktivi-
täten gerne fotogra-
fisch festhält.
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Wolfgang Wieland feierte 80er
Der langjährige redak-
tionelle Mitarbeiter 
der MZ blickt auf ein 
erfülltes Leben zu-
rück. Am 2. Oktober 
2020 feierte er seinen 
80. Geburtstag.

Erbprinz Johannes gratulierte 
Der Jubilar konnte zu seinem 
80. Geburtstag zahlreiche 
Glückwünsche entgegenneh-
men. Auch Erbprinz Johannes 
Schwarzenberg gratulierte 
Wolfgang Wieland schriftlich, 
was diesen besonders freute. 
Seitens der Murtaler Zeitung 
stellte sich Chefredakteur und 
Geschäftsführer Wolfgang Pfis-
ter mit Glückwünschen ein.

Geistig und körperlich fit
Wolfgang Wieland ist nach wie 
vor sehr sportlich unterwegs 
und ein leidenschaftlicher 
Berggeher. Diese Leidenschaft 
teilt er mit seiner Lebensge-
fährtin Traude, die seit 1994  
verwitwet ist, aus Ried im Inn-

Jung-Achtziger Wolfgang Wieland hat sich seine geistige und körperliche 
Fitness auch nach acht Lebensjahrzehnten bewahrt.

kreis stammt und leidenschaft-
lich gerne fotografiert. Von sei-
ner Frau Maria, die Wolfgang 
Wieland 1969 geheiratet hat, 
ist er geschieden. Das Paar hat 
davor bereits 8 Jahre getrennt 
gelebt. Aus dieser Ehe sind zwei 
Kinder, Sohn Christoph und 
Tochter Karin, hervorgegan-
gen, die ihm 3 Enkelkinder ge-
schenkt haben.

Geehrt und ausgezeichnet
Wolfgang Wieland hat im 
Laufe seines verdienstvollen 
Lebens zahlreiche Ehrungen 
erfahren und auch einige Aus-
zeichnungen in Gold erhalten: 
30. 4. 1987: Sportverdienstna-
del in Gold der Stadt Murau; 
22. 5. 1989: Union Ehrenzei-
chen in Gold; Dezember 1990: 
Schwarzenberg'sches Treue-
dienstabzeichen in Gold für 
45 Dienstjahre; 26. 4. 1996: 
Goldene Ehrennadel der Stadt 
Murau; 25. 6. 2001: Goldenes 
Ehrenzeichen des Landes Stei-
ermark; 27. 2. 2013: Ehrenspan-
ge in Gold der Berg- und Na-
turwacht Steiermark; 7. 4. 2013: 
goldene Medaille des Stadtver-
bandes Murau des ÖKB; 24. 4. 
2013: Verdienstzeichen in Gold 
des Roten Kreuzes Steiermark; 
17. 11. 2017: Ehrenzeichen in 
Gold der Stadtgemeinde Mur-
au; 30. 1. 2018: Goldenes Eh-
renzeichen der Historischen 
Landeskommission für Steier-
mark.                 Wolfgang Pfister

TEUFENBACH-KATSCH. Bereits 
kurz nach seiner Geschäftsüber-
nahme hat der Kaufmann Ger-
not Glanzer in Teufenbach sein 
großes Warenangebot mit Pro-
dukten aus heimischen Betrie-
ben erweitert. Unter dem Motto 
„Schau auf regionale Qualität“ 
informierte die Bezirksbäuerin 
Erika Güttersberger mit den Se-
minarbäuerinnen Anni Meier 
und Katharina Bischof, gemein-

Die Seminarbäuerinnen Anni Meier und Katharina Bischof informierten 
mit  ADEG- Kaufmann Gernot Glanzer über heimische Lebensmittel.   Seifter

Aktionstag der regionalen 
Bäuerinnen in Teufenbach

sam mit Kammerobmann Mar-
tin Hebenstreit, seine Kunden in 
Anwesenheit des ADEG-Gebiets-
managers Werner Müller über 
das, was heimische Qualität aus-
macht und gaben Tipps, worauf 
man beim Einkauf achten solle. 
Immerhin sind es die Landwirte, 
welche die Kulturlandschaft 
pflegen und die Menschen mit 
hochwertigen Lebensmitteln 
versorgen.                Walter Seifter

OBERWÖLZ. Bei schönem 
herbstlichen Wetter wurden 
die 45. Vereinsmeisterschaften 
in insgesamt fünf Bewerben, 
die sich über einen Monat er-
streckten, abgeschlossen. Bei 
126 Spielen konnten sich heu-
er im Einzel der Damen und 
Herren erstmals ganz neue 
Sieger feiern lassen. 
Vereinsmeister bei den Damen 
wurde Lisa Rissner mit nicht 
ganz 16 Jahren, gefolgt von Ma-
ria Plattner und Anke Eichber-
ger.
Bei den Herren holte sich Hel-
mut Kupranec vor Alexander 
Seidl und Michael Rissner den 
Titel. Beim Herren-B-Bewerb 
konnte sich Patrick Freisinger 
vor David Miedl und Maier 
Andreas durchsetzen, beim 
Damendoppel siegten Maria 
Plattner/Claudia Spiegl vor 
Silvia Cecon/Claudia Capellari 
und Anke Eichberger/ Bettina 
Hofer. 

Grandioses Tennisfinale 
bei den 45. Meisterschaften

Beim Herrendoppel setzten 
sich Maurice Kainer/Günter 
Leitner vor Harry Jauch/Stefan 
Mang und Fabian Kainer/Ger-
ald Wallner durch.

Die Seniorchefin vom Dorfwirt, Anni Mattersdorfer, feierte gemeinsam 
mit Maria Liftenegger und Elfriede Kreuter ihre Urenkel.                    Foto: Seifter

TEUFENBACH-KATSCH. Wenn 
sie sich auch wöchentlich in 
fröhlicher Frauenrunde beim 
Sparverein-Stammtisch tref-
fen, so war das Zusammen-
kommen in der vergangenen 
Woche für die Dorfwirt Seni-
or-Chefin Anni Mattersdorfer, 
Maria Liftenegger und Elfriede 

Drei „Urlis“ innerhalb 
von zwei Tagen

Kreuter von besonderer Be-
deutung. Innerhalb von nur 
zwei Tagen wurden die drei 
junggebliebenen Damen näm-
lich stolze  Urgroßmütter und 
freuen sich gemeinsam mit 
den Familien über den gesun-
den Nachwuchs.                                                                                                                            
                                  Walter Seifter

Lisa Rissner wurde Tennis-Vereins-
meisterin.  Foto: KK


